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Svlvthurn. Der von der Abpeordnetenversammlung der Bürgergemeinden
gewählte und durch 5, Vertreter des Staates ergänzte Verwaltungsrat des B ü r -

g e r h e i m S (d. h, der kantonalen Arinenanstalt) wählte in seiner konstituierenden

Versainnilung vom l4, März 19ll> zürn Präsidenten des Verwaltungsrates
llä Mitglieder) und der Direktion ll> Mitglieder) Hrn. Reg.-Rat Dr. Hartmann,
den Vorsteher des Departements des Armenwesens. Präsident der ägliedrigen
Baukommission ist Hr. Reg.-Rat Ferd. 0. Arr, Vorsteher des Bandepartements.
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